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Kompetenzen vermitteln, die morgen gebraucht werden  
HWK-Ausbildungssiegel für fünf Handwerksunternehmen aus Bochum  

Bochum/Dortmund. Für vorbildliche Ausbildung junger Menschen sowie besonders erfolgreiche Nach-
wuchsgewinnung und Fachkräftebindung erhielten 36 Unternehmen aus dem Kammerbezirk Dortmund am 
vorigen Freitag das Siegel für Ausbildungsqualität der Handwerkskammer (HWK) Dortmund. Fünf Unterneh-
men kommen aus Bochum. HWK-Präsident Berthold Schröder überreichte die Auszeichnungen mit 
Dorothee Feller, Ministerin für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen – passend zum bundes-
weiten Tag des Handwerks. 
 

„Mit der Auszeichnung durch das Ausbildungssiegel der 
Handwerkskammer Dortmund würdigen wir Betriebe, die sich in 
besonderer Weise für die Ausbildung junger Menschen engagieren und 
damit einen entscheidenden Beitrag zur Zukunftssicherung unseres 
Handwerks leisten“, sagt HWK-Präsident Berthold Schröder.  
„Die ausgezeichneten Unternehmen stehen nicht nur für hohe 
Ausbildungsqualität, sondern auch für Innovationskraft und 
Verantwortung: Sie vermitteln ihren Auszubildenden heute schon die 
Kompetenzen, die morgen gebraucht werden – von digitalen 
Technologien über nachhaltige Produktionsmethoden bis hin zu 
ressourcenschonenden Prozessen. 
 
Gerade angesichts der Herausforderungen unserer Zeit wie Klimaschutz, 
Digitalisierung und gesellschaftlichem Wandel zeigt sich, wie wichtig 

eine moderne und zukunftsorientierte Ausbildung im Handwerk ist. Unsere Betriebe sind Wegbereiter 
nachhaltiger Entwicklungen und setzen Maßstäbe für verantwortungsvolles Wirtschaften. Sie machen vor, 
wie Tradition und Innovation Hand in Hand gehen können. Das Ausbildungssiegel macht dieses Engagement 
sichtbar und gibt den Unternehmen die Anerkennung, die sie verdienen. Es ist zugleich Motivation und 
Ansporn für andere, in die Ausbildung zu investieren und jungen Menschen attraktive Perspektiven im 
Handwerk zu eröffnen. Mein besonderer Dank gilt allen ausgezeichneten Betrieben für ihre Vorbildfunktion 
und ihre Bereitschaft, die Zukunft des Handwerks aktiv mitzugestalten.“ 
 

 

„Handwerksunternehmen sind eine große wirtschaftliche und gesellschaftliche Stütze in Nordrhein-Westfa-

len. Sie tragen als Ausbildungsbetriebe – wie hier im Kammerbezirk Dortmund – in entscheidendem Maße 

dazu bei, dass junge Menschen eine gute berufliche Zukunft haben und ihre Talente und Fähigkeiten opti-

mal einbringen können“, betonte Dorothee Feller, Ministerin für Schule und Bildung des Landes Nord-

rhein-Westfalen. 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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„Damit das so ist, leisten auch wir als Land unseren Beitrag, indem wir die Berufliche Bildung als wichtigen 

Faktor für die Stärke, Innovationskraft und Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft stets weiterentwi-

ckeln und Praxis und schulische Phasen im Rahmen der dualen Berufsausbildung bestmöglich miteinander 

verzahnen. Im Zusammenspiel von Land, Kommunen und natürlich den ausbildenden Unternehmen eröff-

nen sich den Absolventinnen und Absolventen so hervorragende Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Gerne 

überreiche ich die Ausbildungssiegel als Qualitätsbestätigungen heute hier an die hiesigen Firmen, schließe 

in meinen Dank aber alle Unternehmen in Nordrhein-Westfalen ein, die sich in ähnlich beeindruckender 

Weise für die beruflichen Perspektiven der jungen Menschen engagieren.“ 
 
 
Impressionen von der Veranstaltung: hwk-do.de/ausbildungssiegel2025 
 
 
 
 

Informationen zu den ausgezeichneten Handwerksunternehmen aus Bochum 

 

Alfred Jacobi GmbH & Co. KG 

Die Tischlerei Alfred Jacobi GmbH & Co. KG wurde 1931 von Diplom-Ingenieur Alfred Jacobi gegründet und 

bildet seither im Beruf des Tischlers aus. Mittlerweile führt der Enkel des Firmengründers den Betrieb mit 

15 Mitarbeitenden. Seit der Gründung der GmbH im Jahr 1982 sind insgesamt 44 Tischler ausgebildet wor-

den. Derzeit befindet sich in jedem Lehrjahr jeweils ein Auszubildender zum Tischler. 

 

Geschäftsführer Alfred Jacobi: „Wir sehen Ausbildung als Investition in die Zukunft unseres Handwerks und 

unseres Unternehmens. Junge Menschen fachlich und persönlich zu begleiten, ist für uns nicht nur eine 

Pflicht, sondern eine Herzensangelegenheit. So sichern wir Fachkräfte von morgen und geben unser Wissen 

und unsere Werte an die nächste Generation weiter. Das Ausbildungssiegel ist für uns eine wertvolle Mög-

lichkeit, unser Engagement sichtbar zu machen – sowohl für zukünftige Auszubildende als auch für unsere 

Kunden. Es zeigt, dass wir Ausbildung mit hoher Qualität und Verantwortung gestalten. Die Auszeichnung 

ist für uns eine besondere Anerkennung unserer Ausbildungsarbeit. Sie bestätigt, dass sich unsere Mühe, 

Zeit und Leidenschaft in der Nachwuchsförderung lohnen – und motiviert uns, diesen Weg mit der gleichen 

Begeisterung fortzusetzen.“ 

 

_________________________________________________ 

 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
https://www.hwk-do.de/ausbildungssiegel2025
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Autohaus Wicke GmbH 

Die Autohaus Wicke GmbH wurde 1950 in Bochum gegründet und ist ursprünglich aus einem Waschmaschi-

nen- und Fahrradhandel hervorgegangen. Seit Juli 2021 gehört das Unternehmen zur Tepass Autohaus 

Gruppe. Geschäftsführer sind Marcus Lusebrink, Christian Möller und Torsten Gert. 

Heute beschäftigt das Autohaus rund 70 Mitarbeitende, in der gesamten Tepass Autohaus Gruppe sind es 

etwa 450. Die Ausbildung hat bei Wicke eine lange Tradition: Bereits seit 1962 bildet das Unternehmen in 

verschiedenen Berufen aus – darunter Automobilkaufmann, Kfz-Mechatroniker, Fachkraft für Lagerlogistik 

sowie Kaufmann für Büromanagement. Aktuell absolvieren 14 junge Menschen ihre Ausbildung bei Wicke. 

In der gesamten Gruppe sind es 101 Auszubildende. Am Standort Bochum verteilen sich die Auszubilden-

den wie folgt: fünf sind im ersten Lehrjahr, drei im zweiten Lehrjahr, drei im dritten Lehrjahr und drei im 

vierten Lehrjahr. Gruppenweit lernen derzeit 33 Auszubildende im ersten, 23 im zweiten, 24 im dritten und 

21 im vierten Lehrjahr. 

 

Kaufmännischer Geschäftsführer Christian Möller: „Ausbildung ist für uns weit mehr als nur Nachwuchsge-

winnung – sie ist ein fester Bestandteil unserer Unternehmenskultur. Wir investieren Zeit, Energie und Herz-

blut in unsere Auszubildenden, weil wir an ihr Potenzial glauben und ihnen einen guten Start ins Berufsleben 

ermöglichen möchten. Die Auszeichnung mit dem Ausbildungssiegel ist eine tolle Bestätigung für dieses En-

gagement. Sie bestärkt uns darin, weiter in gute Ausbildung zu investieren – praxisnah, auf Augenhöhe und 

mit Blick auf die Zukunft.“ 

 

_________________________________________________ 

 

Ingo Monteton Dachdeckermeister 

Dachdeckermeister Ingo Monteton gründete 1995 seinen Betrieb in Bochum. Aktuell arbeiten dort insge-

samt 25 Mitarbeitende. Geschäftsführer sind die Geschwister Chiara und Luca Monteton. Seit 1996 haben 

im Betrieb etwa 25 Auszubildende in den Berufen Dachdecker und Kaufleute für Büromanagement im 

Handwerk ihre Lehre absolviert. Zum Team gehören derzeit fünf Auszubildende, bei den angehenden Dach-

deckern ist einer im ersten, einer im zweiten und zwei im dritten Lehrjahr. Eine Person absolviert derzeit im 

ersten Lehrjahr die Ausbildung zum Kaufmann für Büromanagement.  

 

Geschäftsführer Chiara und Luca Monteton: „Wir haben uns für das Ausbildungssiegel beworben, weil wir 

zeigen möchten, dass eine gute Ausbildung im Handwerk essenziell für die Zukunft unserer Gewerke ist. 

Wir möchten unsere eigenen Fachkräfte ausbilden und so unsere Zukunft sichern. Es ist eine besondere 

Ehre und Motivation, auch weiterhin ein besonderes Augenmerk auf unsere Auszubildenden und deren 

Ausbildung im Dachdeckerhandwerk zu legen.“ 

_________________________________________________ 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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Seco Kältetechnik GmbH 

1993 wurde die Seco Kältetechnik GmbH mit Hauptsitz in Bochum gegründet. Insgesamt arbeiten über 500 

Mitarbeitende für das Unternehmen, das auf Kältetechnik für den Lebensmitteleinzelhandel und -discount 

spezialisiert ist. Inhaber und Geschäftsführer ist Gerd-Uwe Drobig. Seit 2007 bildet der Betrieb aus, seit 

2014 über das hauseigene Ausbildungszentrum, die sogenannte „Kälteschmiede“. Seit Ende 2024 befindet 

sich der Bau eines neuen, eigenen Aus- und Weiterbildungszentrums in der Umsetzung. 

Seit 2014 haben insgesamt 57 Lehrlinge ihre Ausbildung als Mechatroniker für Kältetechnik sowie als Anla-

genmechaniker für Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik erfolgreich absolviert. 

Aktuell gibt es 30 Auszubildende: 27 Auszubildende zum Mechatroniker für Kältetechnik (neun im ersten 

Lehrjahr, sieben im zweiten Lehrjahr, acht im dritten Lehrjahr und drei im vierten Lehrjahr) sowie drei Aus-

zubildende zum Anlagenmechaniker für Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik (jeweils ein Azubi im ersten, 

zweiten und dritten Lehrjahr). 

 

Inhaber und Geschäftsführer Gerd-Uwe Drobig: „Als ehemaliger Azubi weiß ich, dass die Jugend ein wichti-

ger Bestandteil eines gesunden und attraktiven Unternehmens ist. Das Spielfeld der Kältetechnik ist so groß, 

dass ich den Geschäftsbereich von Seco früh auf den Lebensmitteleinzelhandel und -discount spezialisiert 

habe. Bei Seco brauchen wir ein dynamisches Team, um unseren Kunden täglich zu zeigen, was machbar ist. 

Daher steht bei Seco die individuelle Betrachtung jedes einzelnen Mitarbeitenden – und eben auch unserer 

Auszubildenden – im Fokus. Die Diversität unserer Belegschaft ist ein hohes Gut, das wir durch maximales 

Engagement in der Förderung und Forderung junger Menschen unterstützen. Dieses Engagement wird uns 

gleichermaßen durch lange Betriebszugehörigkeiten gedankt. 

 

Wir möchten jungen Menschen die Möglichkeit geben, früh die richtigen Entscheidungen für eine erfolgrei-

che Zukunft zu treffen. Dabei ist es uns besonders wichtig, sie für nachhaltige Kältetechnik zu begeistern. Sie 

sollen sich mit ihrem Tätigkeitsfeld voll und ganz identifizieren können. Zudem möchten wir, dass sie erken-

nen, wie sie direkten Einfluss auf die Welt um sich herum nehmen können – und so einen wertvollen Beitrag 

leisten. In einem wachsenden Unternehmen der Lebensmittelindustrie können sie sich einen Namen machen 

und Teil der Seco-Familie werden. Ein Wir-Gefühl, ein Teamspirit, entsteht nur durch eine topmotivierte 

Mannschaft mit einem fähigen Trainer. Ein Beispiel dafür ist unsere Nature Week, die wir 2022 ins Leben 

gerufen haben. Einmal im Jahr reisen alle Auszubildenden von Seco für eine Woche gemeinsam nach 

Südschweden. Dort geht es nicht um Theorie, sondern um Teamgeist: Ob beim Kajakfahren, am Lagerfeuer 

oder bei Wikingerspielen – wir schaffen bewusst Raum für Begegnung, Zusammenhalt und persönliche Ent-

wicklung zwischen Jung und Alt, fernab des Berufsalltags. Talente zu fördern und auszubilden, ist für uns 

eine Herzensangelegenheit – gerade im Handwerk, wo der Fachkräftemangel spürbar ist. Deshalb setzen 

wir auf eine qualitativ hochwertige Ausbildung. Die erneute Bewerbung um das Ausbildungssiegel ist für uns 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/
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ein logischer Schritt, um unser Engagement sichtbar zu machen und unseren Anspruch an eine zukunftsori-

entierte Nachwuchsförderung zu unterstreichen. Ausbildung ist für uns nicht nur sinnvoll, sondern auch at-

traktiv – und wer Zukunft mitgestalten will, muss sich zeigen. 

 

Wir freuen uns sehr über die Wertschätzung und Anerkennung, die uns mit dieser Auszeichnung entgegen-

gebracht wird. Der Fokus liegt dabei auf dem ‚Erkennen‘: Wir haben damals die Zeichen der Zeit erkannt und 

ein hauseigenes Ausbildungszentrum aufgebaut. Ebenso würdigen wir die Leistungen unserer Mitarbeiten-

den. Besonders hervorzuheben ist unsere „Kälteschmiede“ unter der Leitung von Mathias Müllark – unter-

stützt von Dirk Budzinski, der nicht nur über enorme praktische Erfahrung verfügt, sondern vor allem über 

die seltene Gabe, jungen Menschen Wege zu handwerklichen Lösungen aufzuzeigen und sie dazu zu befähi-

gen, diese später auf den Baustellen und im Service selbstständig umzusetzen. Beide agieren mit Herz und 

Leidenschaft. Diese Auszeichnung ist ein echtes Qualitätssiegel für ihre herausragende Arbeit.“ 

 

_________________________________________________ 

 

Walter Elektro- und Anlagentechnik GmbH  

1970 wurde die Walter Elektro- und Anlagentechnik GmbH von Wolfgang Walter gegründet. Mittlerweile 

wird der Bochumer Betrieb mit seinen 24 Mitarbeitern von Maik Neumann in dritter Generation geführt. 

Seit 2004 wurden insgesamt 24 Auszubildende in den Berufen Elektroniker für Energie- und Gebäudetech-

nik und Kaufmann für Büromanagement ausgebildet. Aktuell sind 11 junge Leute in der Lehre. Jeweils drei 

im ersten und zweiten Jahr, vier im dritten und einer im vierten Lehrjahr. 

 

Geschäftsführer Maik Neumann: „Für uns ist Ausbildung mehr als nur eine Personalstrategie. Sie ist ein ge-

sellschaftliches Versprechen. Wir möchten jungen Menschen eine berufliche Perspektive bieten, Talente ent-

decken und fördern. Gleichzeitig sichern wir so den Fortbestand unseres Handwerks/Betriebs – mit Fachkräf-

ten, die unser Unternehmen, unsere Werte und unsere Arbeitsweise von Grund auf kennenlernen. Gute Aus-

bildung ist das Fundament für Qualität und Innovation im Handwerk. Mit der Bewerbung um das Ausbil-

dungssiegel möchten wir unser Engagement sichtbar machen – für junge Menschen, Eltern, Schulen und po-

tenzielle Bewerber. Es ist auch ein Zeichen der Wertschätzung für unsere Ausbilder, die tagtäglich mit viel 

Herzblut Wissen vermitteln und begleiten. Und natürlich freuen wir uns über jeden Impuls, wie wir unsere 

Ausbildung noch besser machen können. Mit dem Ausbildungssiegel ausgezeichnet zu werden, ist eine 

große Ehre – aber auch eine Verantwortung. Es zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Es motiviert uns, 

den eingeschlagenen Kurs weiterzugehen und Ausbildungsqualität stetig weiterzuentwickeln. Vor allem 

aber gibt es den jungen Menschen ein Signal: Hier wirst du ernst genommen. Hier bist du willkommen. Hier 

kannst du wachsen.“ 

https://www.handwerk.de/
https://www.facebook.com/hwkdortmund
https://www.youtube.com/user/Kammertube
https://twitter.com/hwk_dortmund
https://www.instagram.com/hwkdortmund
https://www.hwk-do.de/

